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Liebe Gemeinde, ich wurde neulich 
mit der Frage konfrontiert, wie 
man eigentlich Rassismus defi-
niert. Ich möchte darauf mit einer        
Scherzfrage antworten:

„Wie nennt man eine schwarze 
Frau, die ein Flugzeug fliegt?“

Die Antwort ist ganz ein-
fach: Man nennt sie „Pilotin“!                       
Die Zeit, die Sie gebraucht haben, 
darüber nachzudenken: Das ist 
Rassismus!

Und damit wenden wir uns einem 
ganz heißen Eisen zu: Längst ist 
ein Kulturkampf entbrannt: Es ist 
unumstritten, dass Menschen mit 
anderer Hautfarbe und anderer 
Herkunft lange benachteiligt waren 
in Deutschland. Es war für sie 
schwerer, einen Job oder eine 
Wohnung zu finden. Sie wurden 
leichter zu Opfern von Diskriminie-
rung und Gewalt. Gerne würde ich 
behaupten, dass dieser Zustand 

WIE WIRD RASSISMUS DEFINIERT?

der Vergangenheit angehöre, und 
dass heute alle Menschen gleiche 
Chancen hätten, aber wenn wir 
ehrlich sind: Es gibt immer noch 
Rassismus unter uns. Und wer 
könnte schon behaupten, völlig frei 
von Vorurteilen zu sein?

Und dann wiederum gibt es Grup-
pen und Menschen, die genau das 
mit Nachdruck einfordern: Dass 
wir gezielt und kompromisslos 
jeglichen Hinweis auf rassistisches 
Gedankengut auslöschen sollten. 
So haben wir es erlebt, als aus 
„Negerküssen“ „Schokoküsse“ 
wurden. Das „Zigeunerschnitzel“ 
wurde zum „Paprikaschnitzel“. Aus 
dem alten „Schwarzfahren“ wurde 
ein „Fahren ohne Fahrerlaubnis“; 
uns kommt heute nichts mehr 
„spanisch“ vor und „getürkt“ wird 
schon lange nicht mehr. Niemand 
soll aufgrund seiner Herkunft oder 
Hautfarbe oder Volkszugehörig-
keit benachteiligt, niemand soll 
gekränkt oder beleidigt werden. 
Das ist ein ehrenwertes Ziel! 
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IM
PULS 

Aber vielen scheint dieses rigorose 
Vorgehen auch überzogen. In den 
Augen vieler ist es eine selbster-
nannte moralische Elite, die ande-
ren ihre Sprache und Gedanken 
aufdrückt. Je älter wir sind, umso 
schwerer fällt es uns oft, unsere 
Gewohnheiten zu ändern. Manch 
einer fühlt sich missverstanden und 
in eine Ecke gestellt.

Als Christ schaue ich mit einiger 
Verwunderung auf diese Entwick-
lung: Schon vor 2000 Jahren hat 
Paulus festgehalten: 

„Nun gibt es nicht mehr Juden 
oder Nichtjuden, Sklaven oder 
Unabhängige, Männer oder 
Frauen. 

Denn ihr seid alle gleich – ihr 
seid eins, weil ihr zu Jesus    
Christus gehört.“                  
     (Galater 3,28) 

Wir sind alle Kinder des einen 
Schöpfers und sind angewiesen 
auf die Vergebung des einen 
Erlösers Jesus Christus. Wer sich 

an diese Erkenntnis hält, der kann 
kein Rassist sein! 

Aber wer auch anerkennt, dass 
er selbst unvollkommen ist, dass 
er Fehler macht und auf Gottes 
Gnade angewiesen ist, der kann 
auch nachsichtig damit umgehen, 
wenn sich andere nicht an die 
moderne „Sprachetikette“ halten. 

Gott sieht unser Herz und er weiß, 
wie wir es meinen.                      

Also meinen wir es gut miteinan-
der: Meinen wir es gut mit den 
Kindern Gottes, die anders ausse-
hen als wir! Und meinen wir es gut 
mit der Oma, die uns - wie früher 
- doch einmal ein „Zigeunerschnit-
zel“ brät! 

Ich wünsche Ihnen einen         
gesegneten Sommer und      
Herbst!
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Im März haben wir in einem 
Gottesdienst von Hans-Jürgen 
Franck aus Malkendorf Abschied 
genommen. 

Er war Landwirt, Jäger und begei-
sterter Reiter und Pferdefreund. 

Viele Jahre hat er als Kirchenvor-
steher die Geschicke der Kirchen-
gemeinde mitgestaltet und ist auch 
in turbulenten Phasen nicht vor der 
Verantwortung zurückgeschreckt. 

Wir danken ihm für die gemein-
same Zeit und sein Engagement! 

NACHRUF HANS-JÜRGEN FRANK

FREUD UND LEID
(BIS REDAKTIONSSCHLUSS)

Trauerfeiern und Beisetzungen:

Erhardt Neu  Obernwohlde
Hans-Jürgen Franck,  Malkendorf
Rudi Peckruhn  Arfrade
Lore Herrmann  Curau
Gerda Mathwig  Stockelsdorf

Kirchliche Trauung

Marcel und Ina Erdmann, 
geb. Feßel, Stockelsdorf

Taufen

Dan Willuweit      Curau
Luna Willuweit      Curau
Kuno Stengel     Lebatz
Paul Stengel      Lebatz
Claus Zuther      Dunkelsdorf
Phelia von Thun      Dissau

Hans-Jürgen Franck wurde 80 
Jahre alt. Er hinterlässt eine 
Ehefrau, zwei Söhne und vier 
Enkelkinder. 

Allen Angehörigen gilt unser 
Mitgefühl. 
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EIN SOMMER UNTER SEGELN
Wenn Sie diesen Gemeindebrief in 
Händen halten, bin ich sicherlich 
irgendwo auf der Ostsee unterwegs.

Ich habe das große Glück, von Juni bis 
einschließlich August ein Sabbatical 
nehmen zu dürfen, also eine dreimo-
natige Auszeit. 

Nach 10 Jahren im Dienst habe ich 
mich darauf beworben und bin sehr 
dankbar, dass ich diese Möglichkeit 
bekommen habe.

Der Plan ist, mit dem Segelboot gen 
Norden Richtung Stockholm und 
Südfinnland zu segeln. Bevor unsere 
Tochter in die Schule kommt, haben 
wir so noch einmal die Gelegenheit, 
als Familie Robinson Crusoe auf einer 
der vielen Schäreninseln zu spielen.

Ich kann die Gemeinde guten Gewis-
sens zurücklassen in dem Wissen, 
dass mein Kirchengemeinderat, allen 
voran Rolf Petersen, die Gemeinde gut 
wird weiterleiten können. 

Kirchliche Trauung

Marcel und Ina Erdmann, 
geb. Feßel, Stockelsdorf

Auch bei meiner pastoralen Vertre-
terin Carola Beno sind Sie in besten 
Händen. Nehmen Sie gerne die Gele-
genheit wahr, ihre frischen Gottesdien-
ste zu besuchen!
Ab September will ich dann wieder gut 
erholt, motiviert und mit neuer Kraft für 
Sie, meine Gemeinde da sein.

      Pastor Florian Gottschalk
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Zwei Mal haben wir nun die Pfarrstelle 
in unserer Region (50% Gnissau und 
50% Ahrensbök) ausgeschrieben – 
leider ohne Erfolg. 

Wir hoffen nun, ab November einen 
Pastor/ eine Pastorin im Probedienst 
bekommen zu können. 
Er oder sie käme dann als Berufsan-
fänger auf die Stelle. 

Solange die Stelle nicht besetzt ist, 
wird unser Pastor Florian Gottschalk 
noch mit einer 25%-Stelle in Ahrens-
bök aushelfen.

Da bin ich wieder. Vor drei Jahren 
durfte ich in Curau schon einmal für 
einige Wochen als Vertretungspastorin 
mithelfen. 

Ich bin Carola Beno, und seit Anfang 
Juni habe ich für die Zeit des Mini-
Sabbaticals von Pastor Florian Gott-
schalk nun noch einmal die Vertretung 
übernommen. 

DARF ICH MICH VORSTELLEN?
Bis Ende August werde ich in Ihrer 
Gemeinde u.a. Gottesdienste gestal-
ten, die Konfirmandenzeit begleiten 
und für Trauerfeiern, Taufen und 
Trauungen da sein. 

In Curau gibt es viele engagierte 
Ehrenamtliche, mit denen ich zu vielen 
Gelegenheiten zusammenarbeiten 
darf. 

Vielleicht werden wir uns in der 
nächsten Zeit einmal in der Gemeinde 
begegnen. Ich würde mich freuen!

             Pastorin Carola Beno

AUENREGION
Dort wird er vor allem Trauerfeiern 
übernehmen, aber auch Trauungen 
und Altenheimgottesdienste.
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Mein Name ist Julia Janota und ich 
lebe mit meiner Tochter und unserem 
Hund in Dissau. 
Ich bin 1977 in Köln geboren, 1991 im 
Rheinland konfirmiert und nach dem 
Abitur in den Norden gezogen. Studiert 
habe ich Forstwirtschaft in Göttingen 
und war bis zur Geburt meiner Tochter 
bundesweit in der Waldpädagogik und 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
tätig.

Ich arbeite im Waldkindergarten, bin 
gerne in der Natur unterwegs, lese 
gerne und liebe es, im Garten zu 
arbeiten.

Die Kirchengemeinde Curau durfte ich 
durch die Konfirmation meiner Tochter 
kennenlernen. 2024 habe ich am Glau-
benskurs Spur 8 teilgenommen.

Der Glaube, Gebete und die christliche 
Gemeinschaft haben mich oft gestärkt 
in meinem Leben. 
Ich bin froh, ein Teil dieser Gemeinde 
sein zu dürfen und freue mich auf 
meine zukünftigen Aufgaben im KGR.

JULIA JANOTA STELLT SICH VOR

Im Januar hat das jüngste Mitglied, 
Tove Petersen aus Dissau, den Kir-
chengemeinderat verlassen. 

WECHSEL IM KIRCHENGEMEINDERAT
Die Kirchengemeinde bedankt sich bei 
ihm für den Mut, sich der Herausforde-
rung zu stellen und für seine Mitwir-
kung in der Gemeindeleitung!

In seiner Sitzung am 22. April 
hat der Kirchengemeinderat die 
freigewordene Stelle nachbeset-
zen können und hat Julia Janota 
berufen. Im Gottesdienst am 04. 
Mai wurde sie für ihr neues Amt 
gesegnet. Wir danken ihr für ihre 
Bereitschaft und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit!
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Unser Friedhofsmitarbeiter und 
Hausmeister Herr Hauke Kahl war 
über acht Jahre bei uns beschäf-
tigt. Sein Arbeitsverhältnis wurde 
dann zum 15.03.2025 aufgelöst

Er konnte in dieser Zeit viele 
Projekte abarbeiten. Außerdem 
konnten wir viele abgelaufene und 
verwahrloste Grabstätten abräu-
men. 

Auch mit seinen Maschinen hat 
er sich tatkräftig eingesetzt. Wir 
möchten uns bei Herrn Kahl für 

DANKE!
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Am Ostermontag, 21. April war die Kirchengemeinde herzlich zum Gottesdienst 
nach Dakendorf eingeladen.

Pastor Gottschalk hat von der Auferstehungshoffnung gepredigt und der Bläser-
chor Stockelsdorf/Curau hat den Gottesdienst musikalisch bereichert. 

Ein herzlicher Dank geht an Bianca Reese, sowie an Iris und Heino Ehrtmann, 
die reichlich Essen für das gemütliche Beisammensein im Anschluss vorbereitet 
haben.

OSTERN IN DAKENDORF

die erbrachten Leistungen recht 
herzlich bedanken und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg für seine Firma.

Rolf Petersen-
Vorsitzender des                       
Friedhofsausschusses
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Moin. Ich bin Antonia Horn. Seit dem 
01. Mai arbeite ich in Teilzeit für die 
Curauer Kirchengemeinde als Fried-
hofsmitarbeiterin und Hausmeisterin.

Diese Tätigkeiten liegen mir sehr. 
Auch privat ist unser Garten mein 
Lieblingsort. Ich mag es, dort kreativ 
zu arbeiten, zu gestalten und immer 
wieder Neues auszuprobieren.

Von Beruf bin ich Agraringenieurin und 
ich freue mich, jetzt wieder viel an der 
frischen Luft zu arbeiten. 
Über den Konfirmandenunterricht 
meines Sohnes bin ich mit der 
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UNSERE „NEUE“ 
...Rund um die Kirche und auf dem Friedhof

Kirchengemeinde Curau in Kontakt 
gekommen und bringe mich an ver-
schiedenen Stellen ehrenamtlich ein. 

Ich freue mich, nun auch Teil des 
hauptamtlichen Teams zu sein und bin 
gespannt auf viele tolle Begegnungen 
und Aufgaben in der Kirchengemeinde.
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Fast 2 Jahre lang haben sich unsere 
10 Konfis auf den Weg gemacht, um 
Gott und dem Glauben auf die Spur zu 
kommen. 

Am 11. Mai war es dann so weit, dass 
sie feierlich ihren Glauben bekennen, 
und damit die Konfizeit abschließen 
konnten. 

KONFIRMATION 2025

Wir gratulieren:

Henrike Ehlers  Dakendorf
Katharina Ehlers  Dakendorf
Gleb Golubenko  Curau
Arian Horn  Böbs
Mette Kröger  Curau
Benjamin Stein  Obernwohlde
Henri Wald  Curau
Carl Weist  Stockelsdorf
Greta Wehde  Dissau
Max Zschäpe  Dunkelsdorf

Ein besonderer Dank geht an unsere 
Teamerinnen Felicitas Stein, Indra 
Elsner und Imke Rös, an unseren 
Teamer Jakob Starke, sowie an
Martina Brockmann und Noah         
Jürgens, die unsere Konfis immer 
zum Jugendtreff eingeladen haben!
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Seit Dezember letzten Jahres ist 
Christine Halisch als Pröpstin für 19 
Kirchengemeinden zuständig und 
ist nun dabei, sie nach und nach 
kennenzulernen. 

Am 22. April hat sie unserer 
Kirchengemeinde einen Besuch 
abgestattet. Bei einer Dörfertour 
konnte Pastor Gottschalk ihr die 
Dorfschaften mit ihren 
Besonderheiten vorstellen. 

Bei einem Kaffeetrinken hat sie das 
hauptamtliche Team kennengelernt 
und am Abend war der Kirchenge-
meinderat mit ihr im Austausch. 

Frau Halisch machte dabei einen sehr 
offenen und zugewandten Eindruck 
und bei vielen Sachthemen, über 
die gesprochen wurden, konnte sie 
zeigen, dass sie schon gut in die 
Zusammenhänge des Kirchenkreises 
eingearbeitet ist. 

UNSERE NEUE PRÖPSTIN ZU BESUCH IN CURAU

Wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit und wünschen ihr Gottes 
reichen Segen für dieses anspruchs-
volle Amt!

ERLEBT
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BESUCH AUF DEM KIRCHENTAG
Hannover 30.04.-04.05.2025

Der 39.Deutsche Evangelische 
Kirchentag wurde wieder einmal in 
Hannover gefeiert.
Das Großereignis kehrt damit zu 
seinen Wurzeln zurück. 
Im Jahr 1949 wurde das Christentref-
fen in Hannover ins Leben gerufen und 
kehrte bereits 1967, 1983 und 2005
in die Stadt an der Leine zurück. 
Der nächste Kirchentag findet vom 
5.-9.Mai 2027 in Düsseldorf statt.

Der diesjährige Kirchentag in Hanno-
ver  bot eine einzigartige Atmosphäre. 
Geistliche und gesellschaftspolitische 
Themen, sowie kulturelle Highlights, 
waren an der Tagesordnung und 
zogen in 5 Tagen ca. 150.000 Men-
schen in die Stadt.

Aus unserer Ahrensböker Gemeinde 
waren neben Frau Mewes - Goeze 
und mir, auch einige andere Gemein-
demitglieder angereist und wir haben 
viel erlebt!

So durfte ich miterleben, wie die 
amerikanische Bischöfin Mariann 
Edgar Budde, eine Bibelarbeit vor 
5000 begeisterten Zuhörern abhielt. 
Budde kritisierte Donald Trump bei 
seiner Amtseinführung scharf wegen 
seiner Ausländerpolitik. Sie bezog 
klar Position gegen Rassismus und 
Ausgrenzung. 
Eine starke Frau, der viel Sympathie 
entgegengebracht wurde.

Wer nicht rechtzeitig auf dem Mes-
segelände war, wurde nicht mehr 
eingelassen. Der Andrang war groß.

An allen Ecken und Enden wurde 
musiziert. Die Posaunenchöre waren 
mit 3000 Bläsern im Einsatz und 
haben ein beeindruckendes Konzert 
mit dem schwedischen Jazzposaunist 
Nils Landgren gegeben.

ERLEBT
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Bodo Wartke hat auf dem Opernplatz 
sein bisher größtes Konzert vor 15000 
Menschen gegeben, es gab eine 
Kirche, in der man rund um die Uhr 
singen konnte.

Nachdenklich gestimmt hat mich das 
politische Nachtgebet, bei dem es um 
entwürdigenden Rassismus und Folter 
ging. Hannovers Oberbürgermeister 
Belit Onay erzählte von seinen Erfah-
rungen mit diesem Thema. Mit dabei 
die Musikgruppe HABAKUK mit ihrem 
Leiter Eugen Eckert, die den Abend 
musikalisch gestalteten. 

Es gab Gesprächsgäste aus dem In- 
und Ausland. Bei 1500 Veranstaltun-
gen fiel die Auswahl schwer. Es war für 
jeden etwas dabei. 

Das Schöne war die entspannte und 
freundliche Atmosphäre unter den 
Teilnehmenden. Man hatte das Gefühl, 
Teil einer großen Gemeinschaft zu 
sein, und etwas bewegen zu können. 
Im gemeinsamen Eröffnungs- und 
Schlussgottesdienst, unter freiem 
Himmel,  wurde ein echter „Spirit“ 
wahrnehmbar, mutig, stark, beherzt in 
die Welt zu gehen!
Das ist ein gutes Motto, finden Sie 
nicht?  

Seien auch Sie mutig , stark, beherzt!* 
1 Kor 16, 13-14

Achim Kleinlein

ERLEBT 
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Wieder einmal hat sich Pastor Prahl 
etwas besonderes für den Senioren-
ausflug einfallen lassen.

Mit Mitgliedern aus den Kirchen-
gemeinden Ahrensbök, Curau und 
Gnissau sind wir in Richtung Bosau 
gestartet. Dort haben wir uns die 
St. Petri Kirche angesehen und Herr 
Rauch, der ehemalige Bürgermeister 
der Gemeinde hat uns wunderbar alles 
erzählt, was diese Backsteinkirche aus 
dem Jahre so 1151/1152 so einzigartig 
macht. 
Zu damaliger Zeit sah die Kirche 
noch anders aus. Es war eine kleine 
dreischiffige Basilika ohne Turm. Die 
Kirche erlebte mehrere Umbauten und 
Wideraufbauten nach den Kriegen, bis 
sie so aussah wie sie sich heute zeigt. 

Auch das Kircheninnere wurde mehr-
fach umgestaltet und zeigt sich heute 
im Barockstil. Nach dem 30jährigen 
Krieg wurde die Empore errichtet 
und wird von Bilder des Lebens- und 
Leidensweg Christi geziert. 

Der Altar wird von einem wunderschö-
nen Schnitzbild eingerahmt. Es zeigt in 
der Mitte den auferstandenen Christus 
und neben ihm sieht man die zwölf 
Apostel, die Mutter Maria und Johan-
nes den Täufer.

Nachdem wir alles erkundet haben 
fuhren wir entlang des Vierer Sees 
in Richtung Malente. Der Weg führte 
uns zur Kaffeetafel ins Buchwald 
Pflanzencenter. Dort wurden wir mit 

SENIORENAUSFLUG IM MAI
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee 
verwöhnt. Im Anschluss gab es noch 
die Möglichkeit durch das Center zu 
schlendern und die ein oder andere 
Pflanze fand ein neues Zuhause.
Um 17.00 Uhr startete dann unsere 
Heimfahrt Richtung Ahrensbök, Curau 
und Gnissau. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag 
bei herrlichstem Wetter.

ERLEBT
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Am Sonntag, den 14. September wird 
Pastor Volker Prahl aus Gnissau in 
einem feierlichen Gottesdienst in den 
Ruhestand verabschiedet. 

Nachdem Pastor Prahl in seiner 
Funktion als Leiter des Jugendwerks 
des Kirchenkreises schon viele Jahre 
mit uns in engem Austausch stand, hat 
er von 2018 an die halbe Pfarrstelle 
in Gnissau ausgefüllt, die zu unserer 
Auenregion gehört. 

Pastor Prahl hat sich auch in unserer 
Gemeinde im Rahmen der regiona-
len Zusammenarbeit engagiert, hat 
Gottesdienste gefeiert und Hoch-
zeiten, Taufen und Beerdigungen 
übernommen. 
Außerdem hat er in den vergangenen 
Jahren die regionalen Seniorenfahrten 
organisiert. 

Wir danken ihm für sein Wirken in 
unserer Region und Gemeinde, für 

VERABSCHIEDUNG VON PASTOR VOLKER PRAHL

seine Erfahrung und sein Herzblut, das 
er eingebracht hat, und wünschen ihm 
nun Gottes reichen Segen für die neue 
Lebensphase, die bei ihm ansteht: 
Den Ruhestand. 

Der Verabschiedungsgottes-
dienst findet am 
14. September 
um 14:00 Uhr 
in der Gnissauer Kirche statt.

EINLADUNG 
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GOTTESDIENSTTERM
INE

JUNI 2025

JULI 2025
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GOTTESDIENSTTERM
INE

AUGUST 2025

CURAUER GOTTESDIENSTE 
SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2025
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UNSERE GRUPPEN

KINDER

Krabbelgruppe (0 - 3 Jahre)
Jeden Freitag von 09:30-11:00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: 
Katharina Kuch: 0176-43684523
Kathrin Trozki: 0176-22 62 56 45

AktivKids Curau (5-8 Jahre)
Jeden Donnerstag 15:00 - 16:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

Jungschar (8-12 Jahre)
Jeden Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

JUGENDLICHE

Jugendgruppe (ab 12 Jahre)
Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
in der Jugend-Etage des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

ERWACHSENE

Hauskreis
14-tägig Mittwochs 19:00 Uhr in Arfrade
Ansprechpartner: Stefan Böge
Tel: 01525 - 3174890
E-Mail: stefan.boege@gmx.de

Kreativ-Kreis
Monatlich Sonntags 11:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Marlis Klahn
Tel: 0451 - 4098162

Seniorengruppe
Jeden 3. Freitag im Monat
15.30 – 17.30 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartnerin: Sandra Cruse 
(0151 - 59 85 56 16)

MUSIK

Chorgemeinschaft „Jubilate“
1. und 3. Montag im Monat 
20:00 - 22:00 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Iris Ehrtmann
Telefon: 04505 - 305

Posaunenchor
Ansprechpartner: Heinrich Voß
Telefon: 0451 - 491258

Trommel- und Klanggruppe 
„Feinklang“
Treffen nach Absprache in Ahrensbök
Ansprechpartnerin: Astrid Horns
Tel: 0178/93 16 811 (nachmittags)

DIENSTGRUPPEN

Besuchskreis
Jeweils der 1. Dienstag im Quartal
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Tel: 04506 -1370

Kirchenband
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Telefon: 0152-02819716 
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

Kirchengemeinderat
i.d.R. jeden 3. Dienstag des Monats, 
19 :00 Uhr im Gemeindehaus
Die Sitzungen des KiGR sind öffentlich.

Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.
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Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.

EINLADUNG

BILD: FREEPIK

KONFIRMATION 2025GOTTESDIENST IN OBERNWOHLDE
In diesem Jahr wird unsere neue 
Erntekrone in Obernwohlde gebunden. 
Diese ehrenvolle Aufgabe geht in 
den 10 Dorfschaften -streng nach 
Alphabet- immer an das nächste Dorf 
weiter, sodass jedes Dorf alle 
10 Jahre „dran“ ist. 
Ein Kreis aus freiwilligen Helferinnen 
und Helfern hat das Getreide organi-
siert und kümmert sich darum, daraus 
nach alter Tradition die Krone zu 
binden.
Übergeben wird die Erntekrone dann 
in einem stimmungsvollen Gottes-
dienst in oder an der Doerpskaat 

ERNTEDANK-GOTTESDIENST IN CURAU
Am 05. Oktober startet wie gewohnt 
um 10:00 Uhr der Erntedank-Gottes-
dienst in der Curauer Kirche. 

Die Obernwohlder werden ihre 
Erntekrone in die Kirche tragen und 
aufhängen. 
Am Samstag, 04. Oktober wird die 
Kirche geöffnet sein. Wer den Obern-
wohldern beim Schmücken helfen, 
oder größere Mengen an Erntega-
ben beisteuern möchte, kann gerne 
dazukommen.

Ansonsten haben Sie, wie immer, die 
Gelegenheit, im Gottesdienst Ihre 
Gaben nach vorne zu bringen - zum 
Dank und zur Ehre Gottes - und als 
Spende an die Ahrensböker Tafel. 
Die freut sich vor allem über haltbare 
Produkte, wie z. B. Nudeln, Reis, Spei-
seöl, Mehl, Konserven oder Fruchtsaft. 
Auch Bargeld hilft immer weiter. 
Musikalisch wird der Gottesdienst von 
Arnold Nevolovitsch an der Orgel und 
dem Chor „Jubilate!“ unter der Leitung 
von Onno Spuhl gestaltet. 

Obernwohlde. Für musikalische 
Begleitung sorgt der Posaunenchor. 
Die ganze Gemeinde ist herzlich zum 
Gottesdienst am 28. September um 
10:00 Uhr und zum Beisammensein 
im Anschluss eingeladen!
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KINDER UND JUGENDARBEIT

HERZLICHE EINLADUNG ZUM JUGENDTREFF
Alle Jugendlichen ab ca. 12 Jahren 
sind herzlich eingeladen zum 
Jugendtreff!

Wir treffen uns donnerstags von 
18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 

Gemeinsam kochen und essen 
wir – und natürlich ist auch Zeit zum 

GLÜCKWUNSCH ZUR VOLLENDETEN AUSBILDUNG?

„Ich bin nicht abergläubig – das bringt 
Unglück!“ hört man Martina Brock-
mann manchmal scherzen. 

Wie schön, dass wir Christen tatsäch-
lich nicht abergläubig sein müssen! 
Gott hält diese Welt in seiner Hand 
und nicht irgendwelche Mächte, die wir 
gnädig stimmen müssten. 
Insofern wage ich es, dazu einzuladen, 

unserer Jugendmitareiterin Martina 
Brockmann am Sonntag, 14. Sep-
tember um 10:00 Uhr in der Curauer 
Kirche zu ihrer bestandenen Prüfung 
zu gratulieren! 
Sie darf sich dann, nach einer fast 
vierjährigen Ausbildung endlich 
„Gemeindepädagogin“ nennen. 

Dass einem dieser Titel nicht 
geschenkt wird, habe ich bei Tina 
hautnah miterleben können, und war 
dabei immer beeindruckt, wie konzen-
triert sie sich all ihren Schulungen, 
Hausarbeiten und Prüfungen gestellt 
hat – und all das berufsbegleitend!
Jetzt im Sommer wird sie voraus-
sichtlich ihre letzten Hürden meistern, 
sodass ein riesiger Stein von ihrem 
Herzen abfallen wird und wir ihr gratu-
lieren können. 
Seien Sie gerne dabei! 

Quatschen, Spielen, Kreativsein oder 
einfach zum Chillen.

Ob du schon öfter dabei warst oder 
zum ersten Mal kommst – im Jugend-
treff bist du herzlich willkommen! Bring 
gerne auch Freundinnen und Freunde 
mit.

Wir freuen uns auf dich!
           Dein Jugendteam
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KINDER UND JUGENDARBEIT
JEDE MENGE SPASS BEI DER JUNGSCHAR
Du bist zwischen 8 und 12 Jahre alt 
und hast mittwochnachmittags noch 
nichts vor?
Dann komm doch zu unserer Jungs-
char! Wir treffen uns jeden Mittwoch 
von 16:00 bis 17:30 Uhr im Gemeinde-
haus und freuen uns auf dich!
Dich erwartet ein kunterbuntes Pro-
gramm aus kreativem Gestalten, span-
nenden Bibelgeschichten, lustigen 

EINLADUNG ZUR KINDERGRUPPE „AKTIV-KIDS“
Liebe Eltern, liebe Kinder,
wir laden herzlich zur Kindergruppe 
„Aktivkids“ ein! Hier wird gespielt, 
gebastelt, gesungen, erzählt und 
gemeinsam entdeckt, was Spaß macht 
und gut tut.

Willkommen sind alle Kindet 
von 5 bis 8 Jahren. Wir treffen uns 
donnerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr 

GLÜCKWUNSCH ZUR VOLLENDETEN AUSBILDUNG?

Spielen, gemeinsamem Backen und 
Kochen – und vor allem: jede Menge 
Spaß!
Egal, ob du gerne bastelst und spielst, 
neugierig auf Geschichten aus der 
Bibel bist oder einfach gern mit ande-
ren jungen Menschen Zeit verbringst 
– bei uns bist du genau richtig!
Komm vorbei und bring deine Freunde 
mit – wir freuen uns auf dich!

im Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde Curau.
Kommt vorbei und bringt gerne 
Freundinnen und Freunde mit! Wir 
freuen uns auf viele fröhliche Nach-
mittage mit euch.

Mit herzlichen Grüßen,
Das Aktivkids-Team
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FERIENFREIZEIT IN DÄNEMARK - SEI DABEI!

Du hast Lust auf eine unver-
gessliche Woche voller Spaß, 
Gemeinschaft und Action? 

Dann komm mit uns auf unsere Feri-
enfreizeit nach Dänemark! Vom 16. bis 
22. August 2025 reisen wir mit rund 40 
Jugendlichen und einem motivierten 
Team von 12 Personen in ein großes 
Ferienhaus, das keine Wünsche 
offenlässt.

Dich erwarten sieben erlebnisreiche 
Tage mit vielen Aktivitäten: 
Ob Tennis, Volleyball, Fitnessraum, 
gemeinsame Kochaktionen in einer 
riesigen Küche oder entspannte und 
kreative Abende in großzügigen Auf-
enthaltsräumen – Langeweile kommt 
hier garantiert nicht auf! 

Natürlich bleibt auch genug Zeit zum 
Chillen, Reden, Lachen und neue 
Freundschaften schließen.

Unser diesjähriges Motto lautet 
„Gestrandet“ – was genau das heißt, 
darfst du gerne mitgestalten: Vielleicht 
eine einsame Insel, ein Abenteuer im 
Wald oder doch lieber Sonne, Sand 
und Strand? Lass dich überraschen, 
was wir daraus machen!
Du hast Bedenken wegen der Kosten? 
Kein Problem – sprich uns einfach 
an. Ratenzahlung ist möglich, und 
wir finden gemeinsam eine Lösung. 
Wende dich vertrauensvoll an Tina 
oder Meike.

Noch sind Plätze frei – also melde 
Dich schnell an und sei dabei, wenn 
wir gemeinsam eine tolle Zeit in 
Dänemark verbringen!

EINLADUNG

BILD: FREEPIK
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FERIENFREIZEIT IN DÄNEMARK - SEI DABEI!
EINLADUNG

BILD: FREEPIK
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EINLADUNG

ORGELZAUBER

Die Marienkirche wird zur Orgelbau-
werkstatt für Kinder.
Zusammen mit Achim Kleinlein und 
Astrid Horns lernen die Kinder anhand 
eines Bausatzes die Funktion und 
Spielweise einer Orgel kennen. 
Die Kinder bauen diese Kleinorgel in 
der Kirche auf, sehen sich Pfeifen und 
Tasten an und dürfen das Instrument 
auch spielen. Spielerisch wird so die 
„große Orgel“ erfahrbar. 
Zum Abschluss wird dann auch unsere 
große Orgel noch einmal gespielt.
Die Veranstaltung findet am 31. Juli 
von 15:00 -17:00 Uhr 
in der Marienkirche Ahrensbök statt.
Anmeldung bitte über 
www.ahrensboek.zmart-ivent.de
                                                                                                      
Achim Kleinlein

in der Ahrensböger Kirche im Rahmen des Ferienpasses

SOMMERFEST

Kein Sommerfest 2025:
Traditionell findet am letzten Samstag 

im August das große Sommerfest der 

Kirchengemeinde statt. 
Auch im letzten Jahr haben wir bei 

bestem Wetter viel Freude an den 

Begegnungen und dem bunten Pro-

gramm gehabt. Diese Tradition wollen 

wir gerne beibehalten. 

Dadurch, dass Pastor Gottschalk 
diesen Sommer aber nicht vor Ort 

ist, und niemand in diesem Jahr 

seine Aufgaben übernehmen kann, 

muss das Sommerfest leider einmal 

ausfallen. 

Wir bitten um Verständnis und freuen 

uns umso mehr wieder auf ein fröhli-

ches Sommerfest 2026!
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EINLADUNG

KRIPPENSPIEL-PROBEN

Liebe Kinder, liebe Eltern,
noch scheint Weihnachten weit ent-
fernt, doch im September ist es soweit 
und wir beginnen mit den Vorbereitun-
gen für das diesjährige musikalische 
Krippenspiel in der Kirche Curau! 
Ab dem 12. September starten die 
wöchentlichen Proben, zu denen wir 
alle interessierten Kinder ganz herzlich 
einladen.

Egal ob ihr schon einmal mitgemacht 
habt oder zum ersten Mal dabei 
seid – bei uns ist jeder willkommen, 
der Freude am Spielen, Singen und 
Geschichten erzählen hat. Gemeinsam 
wollen wir die Weihnachtsgeschichte 
lebendig werden lassen – mit viel 
Musik und Kreativität, Spaß und 
Gemeinschaft.

Einladung zu den Krippenspielproben in der Kirche Curau

Die Proben finden einmal pro Woche 
am Freitag von 15:00 - 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus und in der Kirche statt. 
Auch kleinere Rollen, Sprechtexte, 
Musik oder helfende Hände im Hin-
tergrund sind möglich – für jede und 
jeden ist etwas Passendes dabei!

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmelden 
könnt ihr euch ab sofort bei Wiebke 
Gottschalk unter:
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de 
oder direkt vor Ort bei der ersten 
Probe.

Wir freuen uns auf viele neue 
und bekannte Gesichter und ein 
wunderschönes Krippenspiel zur 
Weihnachtszeit!
Euer Krippenspiel-Team der Kirche 
Curau

SOMMERFEST

HAUS- UND HOFTAG
Der nächste Haus- und Hoftag steht an. Am Samstag, 04. Oktober, von 9:00 -12:00 Uhr, werden wir wieder Helferinnen und Helfer brauchen, die Lust und Energie haben, unser Kirchengelände herbstfest zu machen. Am besten Arbeitskleidung für drinnen und draußen mitbringen, sowie Arbeitshandschuhe! 

Nach den ersten Handgriffen wird es ein rustikales Frühstück geben. Über eine Anmeldung würden wir uns freuen unter 04505-328 oder kg-curau@kk-oh.de. Jede und jeder ist willkommen! 
BILD: FREEPIK
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PARTNERGEM
EINDE

Herzliche Grüße aus unserer Part-
nergemeinde Kidope in Tansania! Sie 
haben Ostern groß gefeiert in ihrer 
neuen Kirche. Auch bei ihnen wurden 
am Ostermorgen Kinder getauft. 

Auf uns mag das Taufen über einer 
Plastikschüssel in einer Kirche mit 
kahlen Betonwänden wenig feierlich 
wirken, aber unsere Partnerinnen und 
Partner leben und feiern eben Kirche 
mit den Mitteln, die ihnen zur Verfü-
gung stehen. Die Taufe ist gültig, ganz 
gleich, an welchem Ort sie vollzogen 
wird und aus welchem Gefäß das 
Wasser kommt. Es ist Gottes Zusage, 
die gilt.

Es ist eine große Freude, dass es uns 
möglich ist, mit unseren begrenzten 
Mitteln dort einen großen Unterschied 
zu machen. Ein ganz besonderer 
Dank geht an Thomas Lender aus 
Curau. Er hat sich entschieden, die 
kompletten Kosten für das Küchen-
gartenprojekt zu übernehmen! Dieses 
Projekt soll der Mangelernährung 

NEUES AUS DER TANSANIA-PARTNERSCHAFT
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PARTNERGEM
EINDE

großer Bevölkerungsgruppen entge-
genwirken. Es werden mehrtägige 
Fortbildungen angeboten, in denen 
die Bevölkerung lernt, vielfältige 
Nahrungsquellen zu erschließen. Zwar 
wachsen in Kidope und Umgebung 
viele verschiedene Pflanzen, aber das 
Wissen um Anbau und Zubereitung 
ist der Bevölkerung mit den Jahren 
abhandengekommen. Die meisten 
Menschen ernähren sich ausschließ-
lich von Mais und Kartoffeln. Für diese 
Ausbildungsreihe wird ein Gemüse-
garten angelegt, der den Einwohnern 
als Schau- und Lehrgarten dienen soll. 
Das Anlegen dieses Gartens (inklusive 
Einfriedung), sowie die Bewirtung der 
Teilnehmer ist natürlich mit Kosten ver-
bunden. Wir danken Thomas Lender 
für seine großzügige Spende, mit der 
er dies möglich macht!

Ein weiteres Projekt, welches in 
Planung ist, ist die Elektrifizierung der 
Tischlerwerkstatt. Hier werden junge 
Menschen in der Holzbearbeitung 
unterrichtet. Dies erfolgte bislang 
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jedoch in einem engen, dunklen Raum 
ohne elektrisches Licht und aus-
schließlich mit Handwerkzeugen. 

Nun haben sich jedoch zwei neue 
Möglichkeiten ergeben: Nachdem die 
neue Kirche eingeweiht wurde, konnte 
der Ausbildungsbetrieb in die wesent-
lich größere und hellere alte Kirche 
umziehen. Außerdem gibt es dort nun 
einen Stromanschluss, sodass auch 
elektrische Werkzeuge angeschafft 
werden können. Dies würde die 
Ausbildungsqualität erheblich erhöhen 
und durch die Produktion hochwerti-
ger Möbel und Bauelemente könnte 
die Lebensqualität vor Ort gesteigert 
werden.

Das Projekt hat ein Gesamtvolumen 
von 6.000€, wobei gerade 3.000€ 
bei der Bingo!-Umweltlotterie als 
Zuschuss beantragt werden. Für die 
restliche Summe sammelt die Kirchen-
gemeinde Spenden und Kollekten.
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EINLADUNG

GRILLEN MIT SONNENSCHEIN UND FÜRBITTE

Gemeinschaft erleben – das ist bei 
uns in der Gemeinde wichtig! So auch 
bei den monatlichen Treffen mit den 
Senioren.

Gemeinschaft erlebten wir am Freitag, 
den 25. April, als wir uns zum Grillen 
verabredet haben. Hierfür gab es mehr 
als 25 Anmeldungen. Das Gemeinde-
haus war bunt und fröhlich gefüllt!
Nachdem wir alle im Stuhlkreis 
Fürbitte gehalten haben und es einen 
kleinen „Schutzengel“ als Anhänger 
zum Behalten oder Weiterverschenken 
mit auf den Weg gab, haben wir aus-
giebig geschlemmt und uns sehr gut 
unterhalten – wie sagt man so schön, 
über Gott und die Welt geredet!

Zu Fleisch und Wurst vom Grill gab 
es köstliche Salate, selbstgebackene 
Brote, Obstspieße und süße Desserts. 
Danke nochmal an Johannes Cruse, 
der uns tatkräftig am Grill unterstütz 
hat!

Rundum: Das war ein richtig schöner 
Nachmittag und wird so auf jeden Fall 
nochmal wiederholt! Die kommenden 
Termine für 2025 folgen hiermit – herz-
liche Einladung dazu! Jeder ist bei uns 
willkommen!

An dieser Stelle ein großes Danke-
schön von mir an das tolle „Team“ vom 
Seniorenausschuss: Birgit Kramer-
Sager, Steffi Koppitz und Daniela 
Zander!
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EINLADUNG
GRILLEN MIT SONNENSCHEIN UND FÜRBITTE

Sandra Cruse

Senioren - Treffen 2025 im Überblick

im Gemeindehaus (jeder dritte Freitag im Monat) immer von 15.30 
bis ca. 17.00 Uhr, Ausnahmen werden bekannt gemacht

•  20.06.2025 Sommerabschluss mit Quiz und Waffeln backen
•  Wir machen Sommerpause
•  15.08.2025 Bingo mit Kaffee und Kuchen
•  19.09.2025 Bingo mit Kaffee und Kuchen
•  17.10.2025 Besuch vom Seniorenbeirat Stockelsdorf
•  21.11.2025 Bingo mit Kaffee und Kuchen
•  03.12.2025 Adventskaffee mit Geschichten und Liedern

Wir freuen uns auf Euch!
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich! Jeder ist herzlich willkommen!

 Euer Seniorenausschuss
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EINLADUNG
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Unser nächstes Treffen:

Sonntag, 22. Juni
11 Uhr

 im Gemeindehaus 

Du hast Lust, in netter
Gesellschaft selbst Kleidung,
Accessoires oder Deko zu nähen
und dich kreativ zu betätigen?
Dann bist du in unserem
Kreativkreis genau richtig!

Kreativkreis 
Curau

Weitere Infos:
www.kirche-curau.de
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KONTAKTE

PASTOR & 
VORS. KIRCHENGEMEINDERAT
Florian Gottschalk 
Telefon: 04505 - 328 
E-Mail: florian.gottschalk@kk-oh.de

JUGENDMITARBEITERIN
Martina Brockmann 
Tel. 0176 - 82486146 
oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

KIRCHENBÜRO
Kirchenbüro:       
Christa Lüthje
Di. und Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Tel. 04505 - 328
E-Mail: kg-curau@kk-oh.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Rolf Petersen - stellv. Vorsitzender
Telefon: 0171 - 2157307

FRIEDHOF UND HAUSMEISTER
Antonia Horn
Telefon Kirchenbüro: Tel. 04505 - 328

BANKVERBINDUNG
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sparkasse Holstein
IBAN: DE62 2135 2240 0042 0006 20
BIC: NOLADE21HOL

HOMEPAGE
www.kirche-curau.de

KINDERGARTEN
Telefon: 04505 - 449 
(Mo und Do 11:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung)
E-Mail: kita.curau@kk-oh.de

KÜSTERIN
Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

KIRCHENMUSIKER DER 
AUENREGION
Achim Kleinlein
Telefon: 0173 - 6696502
Email: achim.kleinlein@kk-oh.de

MUSIKTEAM
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

BESUCHSKREIS
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Telefon: 04506 - 1370

Impressum, Hrsg.+V.i.S.d.P.: 

Herausgeber:      Ev.- Luth. Kirchengemeinde Curau 
Anschrift: Curauer Dorfstrasse 6, 23617 Stockelsdorf 
Redaktion:  Florian Gottschalk (Inhalt), Nicole Böge (Layout) 
Bilder:   Privat, freepik, unsplash, pixelio
Titelbild:  kinga-cichewicz-unsplash
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UNTER DEN PINIEN VON ROM
Chorkonzert in Ahrensbök und Curau

Herzlich willkommen zu einem 
besonderen musikalischen Ereignis in 
Ahrensbök und Curau! 

Seien Sie dabei, wenn der Chor Jubi-
late aus Curau und die Marienkantorei 
aus Ahrensbök Ihnen mit vereinten 
Stimmen, ein klangvolles Chorkonzert 
darbietet. 

Onno Spuhl und Achim Kleinlein, 
die beiden Chorleiter, haben ein 
abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. 

An diesem Abend erfahren Sie, was 
unter den Pinien von Rom geschah, 

hören Songs aus aller Welt, die zum 
Träumen einladen, und dürfen am 
Schluss mit allen gemeinsam „Der 
Mond ist aufgegangen“ singen. 

Wir laden Sie herzlich ein, am Sams-
tag, 20.09.25 um 18:00 Uhr in der 
Ahrensböker Kirche, sowie 

am Sonntag, 21.09.25, ebenfalls um 
18:00 Uhr, in die Curauer Kirche zu 
kommen. 
Der Eintritt ist frei! 

Wir erbitten eine Spende zur För-
derung der Kirchenmusik in unserer 
Region. 


